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LANDESWOHLFAHRTSVERBAND  HESSEN 
Der  Kommunalverband der  hess ischen Kreise und kreis f reien Städte 

 

Landeswohlfahrtsverband Hessen ü Hauptverwaltung 
Postf. 10 24 07, 34024 Kassel oder Ständeplatz 6 - 10, 34117 Kassel 

ü ü Der Verwaltungsausschuss 
 
 
An alle 
Träger von Einrichtungen zur Betreuung  
von Menschen mit seelischer Behinderung 
oder Abhängigkeitserkrankung 
 
in Hessen 
 
 
 

 Überörtlicher Sozialhilfeträger 
Dezernat Leistungen SGB und KOF 
Fachbereich 201 
Recht und Koordination 
Hauptverwaltung Kassel 

 
Datum 26. Juni 2008/schä. 
Auskunft erteilt Herr Heinemann 
Telefon-Durchwahl 1004-2254 
Telefax-Durchwahl 1004-2776 
E-Mail-Adresse neidhard.heinemann@lwv-hessen.de 
Zimmer-Nr. 408 
Besucheranschrift Kurfürstenstraße 7 
Geschäftszeichen 201.0  
 
 

 
 

Rundschreiben 20 Nr. 4/2008 
 
 
 
Verfahrensregelung über die Abgrenzung der Hilfe für junge Volljährige nach § 41 i.V.m.   
§ 35 a SGB VIII zur Eingliederung für behinderte Menschen nach den §§ 53 ff. SGB XII 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der Hessische Städtetag, der Hessische Landkreistag und der Landeswohlfahrtsverband Hes-

sen haben im Rahmen einer Vereinbarung Verfahrensregelungen getroffen über die Abgren-

zung der Hilfe für junge Volljährige nach § 41 i.V.m. § 35 a SGB VIII zur Eingliederungshilfe für 

behinderte Menschen nach den §§ 53 ff. SGB XII. 

 

Diese soll dazu beitragen, dass die Zuständigkeiten zwischen Jugendhilfe- und Sozialhilfeträger 

besser abgegrenzt werden und somit transparenter und weniger streitbefangen sind. 

 

Die Vereinbarung ist nunmehr unterzeichnet, wobei die Sonderstatusstadt Bad Homburg v.d.H. 

den Verfahrensregelungen nicht beigetreten ist und die Vereinbarung somit auf Personen, die 

ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der Stadt Bad Homburg v.d.H. vor Aufnahme in die Einrich-

tung (oder in den letzten 2 Monaten davor) hatten, keine Anwendung findet.  
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Die in der Anlage beigefügte Vereinbarung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft und erfasst auch 

alle anhängigen, anhängig werdenden aber auch alle streitbefangenen noch nicht abschließend 

entschiedenen Leistungsfälle. Bereits entschiedene Einzelfälle werden nicht neu aufgegriffen. 

Als entschieden werden die Einzelfälle betrachtet, bei denen der örtliche Jugendhilfeträger ent-

weder einer bereits erteilten Ablehnung des LWV Hessen nicht innerhalb einer Frist von 3 Mo-

naten widersprochen hat oder durch die Gewährung vorläufiger Leistungen aktenkundig doku-

mentiert, dass er seine sachliche Zuständigkeit noch nicht abschließend anerkannt hat. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage: 

 
     (Daume) 
 
 
Nachrichtlich an: 

 
Liga der Freien Wohlfahrtspflege                            Hessisches Sozialministerium 
- Geschäftsstelle -                                                    z. H. Herrn Hörauf 
65185 Wiesbaden                                                   Dostojewskistr. 4 
 sowie alle Mitgliedsverbände                                  65187 Wiesbaden 
 
 
Hessischer Städtetag 
- Geschäftsstelle - 
Frankfurter Str. 2 
65189 Wiesbaden 
 
 
Hessischer Landkreistag 
- Geschäftsstelle - 
z. H. Herrn Rost 
Frankfurter Str. 2 
65189 Wiesbaden 
 
 
  
 
Per E-Mail: 
 
An alle überörtlichen Sozialhilfeträger 
 
im Bundesgebiet 










